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Habitatflächen der Arten
Potenzielle Habitate des Hirschkäfers

Potenzielle Habitatflächen des Hirschkäfers

Potenzielle Habitatfläche der Großen Moosjungfer
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Karte 3: Habitate und Fundorte der Arten des 
Anhangs II FFH-Richtlinie und weitere wertgebende 
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Artkürzel Artname (deutsch) 
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Leucpect Große Moosjungfer 

  
 

Beobachtungszeitraum der Libellen: 05 - 06/2018

Ohne Darstellung in der Karte
Das gesamte FFH-Gebiet ist als gutachterlich abgeleitete potenzielle Habitatfläche des  
Fischotters einzustufen. Die Art nutzt das FFH-Gebiet als Transfergebiet. Erhaltungsgrad: C

Bewertung
A: hervorragender Erhaltungsgrad 
B. guter Erhaltungsgrad
C: mittlerer bis schlechter Erhaltungsgrad

Hinweis
Gutachterliche Ableitung der potenziellen Habitatfläche des Hirschkäfers (Lucacerv3) auf Basis 
günstiger Habitatbedingungen. EHG: ohne Bewertung
In den Altdaten gab es keinen Nachweise für den Fischotter innerhalb des FFH-Gebietes.
Die zu kartierende Art Östliche Moosjungfer (Leucorrhinia albifrons) konnte im Jahr 2018 im Bereich 
des Brandteichmoores an den vier Untersuchungsterminen weder als Exuvie noch als adultes Tier 
nachgewiesen werden.
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Untersuchungspunkte

Untersuchungsflächen der Libellen (Östliche und Große Moosjungfer)
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